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Informations- und Sensibilisierungsveranstaltung: Sicherstellung 
ordnungsgemässer Anmeldungen

I. Anlass u. die verschiedenen Akteure 

II. Sichtbare u. unsichtbare Herausforderungen in der 

Einwohnergemeinde (EWG)

III. Aufgaben und Massnahmen der EWG

IV. Aufgaben und Massnahmen des Amtes für Wirtschaft und Arbeit 

(AWA)

V. Aufgaben und Massnahmen der Polizei, insb. gegen 

Menschenhandel zum Zweck der Ausbeutung der Arbeitskraft 

VI. Aufgaben und Massnahmen des Migrationsamtes (MISA)

VII. Ansprechpersonen u. Fazit/Appell
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Information u. Sensibilisierung sowie engere Zusammenarbeit
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ordnungsgemässer Anmeldungen

 Regula Mohni, Leiterin Einwohnerdienste Zuchwil u. 2. Vorsitzende Fachgruppe 

Solothurner Einwohnerkontrollen

 Daniel Morel, Leiter Arbeitsbedingungen, Amt für Wirtschaft und Arbeit

 Charles Rieben, Abteilungsleiter Rückkehr, Migrationsamt

 Urs Schmid, Joel Haldi und Sabine Riniker, Polizei Kanton Solothurn
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Referenten 
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ordnungsgemässer Anmeldungen

 Kleine Anfrage: Fragwürdige Anmeldungen, insb. von rumänischen 

Staatsangehörigen in Gemeinden

 Interpellation: Clans mit kriminellem Potenzial im Kanton Solothurn 

 Interpellation: Bekämpfung von Menschenhandel u. Arbeitsausbeutung 

Gemeinsamer Nenner: 

- Störung der öffentlichen Sicherheit u. Ordnung

- Verletzung verschiedener öffentlicher u. individueller Rechtsgüter 

- volkswirtschaftliche Folgekosten, Verlust an Standortattraktivität
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I. Parlamentarische Vorstösse u. Auftrag der Regierung

4
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Polizei- und strafrechtliche Massnahmen alleine genügen nicht, deshalb:

 engere ämterübergreifende Zusammenarbeit

 konsequente Anwendung der rechtlichen Massnahmen

 Ausarbeitung Schutzmassnahmen durch besonders betroffene Ämter  

 Information u. Sensibilisierung staatlicher (insb. EWG) u. privater

Akteure (HEV, Branchenverbände, Sozialpartner, NGO, Handelskammer, 

Investoren, etc.)
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Auftrag der Regierung
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Akteure
EWG

Anmeldeverfahren nach 
Prüfung Ausweisdokument,

Arbeitsvertrag,

Klärung Wohnsituation, 

Nachweis Krankenkasse

Steuerverwaltung

Einkommens.- u.  
Vermögensteuer

Quellensteuer

Mehrwertsteuer

SGV

Kontrollen

Feuerpolizeil. 
Massnahmen

MISA

Vollzug AsylG u. AIG 
(Bewilligung, Entzug, 

Widerruf, Weg- u. 
Ausweisung)

AWA

Betriebskontrollen 
Befragungsrecht

Polizei

Nachgehen von 
Hinweisen

Abklärungen

Kontrollen

Anzeigeerstattung

Weitere

Lebensmittel-
kontrolle

GESA, etc.

Liegenschafts-
eigentümer

allg. 
Rechtspflichten 

gem. ZGB

subsidiäre
Meldepflicht
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Sichtbare und geduldete «Bagatellen» wie ... 

 heruntergekommene Wohnbauten, ungepflegte Umgebung, faktische Mieterschaft 

unbekannt; Zimmer/Wohnungen von Vielzahl von Personen bewohnt; Bewohnerzahl 

korrespondiert nicht mit Wohnungsgrösse

 Missachtung der Regeln des Zusammenlebens u./o. der Gesetze (wildes Parkieren, 

Abstellen ausgedienter Fahrzeuge, illegale Abfallentsorgung, Lärmklagen, 

Sachbeschädigungen/Vandalismus, etc.)

II. Womit könnte Ihre Gemeinde konfrontiert sein?
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Sichtbare und geduldete «Bagatellen» wie ... 

 Verdrängung etablierter Geschäfte u. Restaurants durch Geschäfte, die 

Dienstleistungen zu Dumpingpreisen anbieten (durch Verletzung geltender Vorschriften 

(Gesundheits- u. Konsumentenschutz) und Gesetze (Leisten von Sozialabgaben u. 

Steuern): Wettbewerbsverzerrung

II. Womit könnte Ihre Gemeinde konfrontiert sein?
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... sind idealer Nährboden für gravierende Straftaten wie...

 Schwarzarbeit

 Menschenhandel

 illegale Prostitution

 Betäubungsmittelhandel

 illegales Glücksspiel

 Vermögensdelikte u. Geldwäscherei 

 Sozialhilfe- u. Steuerbetrug

Auch wenn teilweise im Verborgenen: 

Sie untergraben die Gesellschaft und den Rechtsstaat 



Ansätze für diese Negativspirale bestehen
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EWG: Persönlicher Kontakt u. 
Anmeldeverfahren inkl. Prüfung:

- Ausweis-/Reisedokumente

- Arbeitsvertrag

- Nachweis Krankenkasse

- Klärung Wohnsituation

- konkrete Lebensumstände

III. EWG: Erste Ansprechstelle u. Einfallstor

 sicheres Zusammenleben in EWG

 Schule

 Gesundheit

 Vereinswesen

 Sozialhilfe
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Sicherstellung ordnungsgemässer Anmeldungen

 Ausgangslage und Herausforderungen
 Aufgaben und Handlungen der Einwohnerkontrolle
 Einladung zur Prävention von unrechtmässigem Erwerb von 

Aufenthaltsrechten und Menschenhandel
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Medienmeldungen

Der Schwindel mit

den Schwindelfirmen

Meldung 12. April 2023

Gefälschter Pass in Grenchen sichergestellt

Meldung 6. Oktober 2018

Deutscher Clan drängt

in die Schweiz.

8. September 2021

Aufenthaltsrecht dank gefälschten 

Papieren: Gemeinden prüfen Pässe zu 

wenig genau

27. August  2018



Was ist zu beachten?

Reisedokument

Wohnsituation

Arbeitsvertrag

Auffälligkeiten/Hinweise



Reisedokument

 Identifikation der Person

 Sicherheitsmerkmale Anwendung IDENTT

 Forensiklupe / Taschenlampe

 Pentascanner DESKO

 App Doc Reader 

Abnahmeprotokoll und Übergabe Ausweis an die 
Kriminalabteilung der Kantonspolizei



Wohnsituation

 Person kann Adresse nicht nennen

 Vertragspartner des Mietobjektes ist der
Arbeitgeber

 Logis wurde mehrfach untervermietet

 Haushaltsgrösse

 Abklärungen bei Liegenschaftsverwaltung

 Klärung Wohnsituation durch Polizeibehörde



Arbeitsvertrag

 Zentralen Firmenindex

 Google / Homepage / Kontaktdaten

 Geographische Distanz Arbeitsort / Wohnort

 Arbeitsbedingungen

 Mehrere Personen legen gleichen Vertrag vor

 Meldung an die Migrationsbehörde



Clanstrukturen 18

Bsp. Arbeitsverträge / Mustervorlagen



Clanstrukturen 19

Bsp. Arbeitsverträge / Mustervorlagen
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Vorgehen bei Unsicherheiten/Unklarheiten

Anmeldeverfahren stoppen
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Auffälligkeiten und Hinweise

Anwendung Checkliste Polizei

 Person ist nervös oder eingeschüchtert

 Person kann ihre Adresse nicht nennen

 Verständigung nur in der Muttersprache

 Ausweispapiere im Besitz der Drittperson

 Begleitperson bezahlt die Gebühren

 etc.

Meldung an Polizei u./o. Staatsanwaltschaft
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 Sensibilisierung von Mitarbeitenden der Einwohnerdienste

 Förderung der Weiterbildung des Personals

 Anschaffung von Hilfsmittel

 Bereitstellung von zeitlichen Ressourcen

 Begleitung der Lernenden
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Was können Sie dazu beitragen?



IV. Welche Möglichkeiten hat das AWA um 
Menschenhandel und Arbeitsausbeutung zu 

erkennen?

• Arbeits inspektorat

• Arbeitsmarktbeobachtung und Vollzug der 
flankierenden Massnahmen zur 
Personenfreizügigkeit

• Bekämpfung der Schwarzarbeit



Arbeits inspektorat

Die Arbeitgeber s ind verpflichtet, alle zum Schutze 
der persönlichen Integrität der Arbeitnehmenden 
vorzusehen.

• Betriebskontrollen und Inspektionen im Rahmen 
der Arbeitss icherheit und Gesundheitsschutzes 
(Möglichkeit MA zu befragen)

=> Feststellung von möglichen Ungereimtheiten, wird 
das Kontrollteam Schwarzarbeit oder andere 
zuständige Behörden informiert.



Arbeitsmarktbeobachtung und Vollzug FlaM zur 
Personenfreizügigkeit

Missbräuche im Arbeitsmarkt bekämpfen, durch 
Kontrollen und Arbeitsmarktbeobachtung

• Ris ikonbasierte Lohnkontrollen von inländischen 
und ausländischen Betrieben in Branchen ohne AVE 
GAV, zwecks Einhaltung der orts -, branchen- und 
berufsüblichen Löhnen und Arbeitsbedingungen.

=> Feststellung von Ungereimtheiten, Umwandlung in 
Schwarzarbeitskontrolle sowie Information an andere 
zuständige Behörden



Bekämpfung Schwarzarbeit

Missbräuche im Arbeitsmarkt bekämpfen, durch 
Bekämpfung der Schwarzarbeit.

• Kontrollen basierend auf Vermutungen (Hinweise 
aus Bevölkerung, Medienberichte, Meldungen von 
anderen Dienststellen oder Organen).

=> Feststellung der möglichen Schwarzarbeit 
Information an zuständige Behörden.
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= Behandlung eines Menschen wie Handelsware

1 Wer als Anbieter, Vermittler oder Abnehmer mit einem Menschen Handel 

treibt zum Zwecke der sexuellen Ausbeutung, der Ausbeutung seiner 

Arbeitskraft oder zwecks Entnahme eines Körperorgans, wird mit Freiheitsstrafe 

(bis zu 20 J.) oder Geldstrafe bestraft. Das Anwerben eines Menschen zu 

diesen Zwecken ist dem Handel gleichgestellt. 

2 Handelt es sich beim Opfer um eine minderjährige Person oder handelt der 

Täter gewerbsmässig, so ist die Strafe Freiheitsstrafe nicht unter einem Jahr. 

NAP 2023-2027: Fokus auf Menschenhandel zum Zweck der Ausbeutung der 

Arbeitskraft 
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V. Menschenhandel zum Zweck Ausbeutung Arbeitskraft (Art. 182 StGB)
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Internationale Verpflichtung der CH: Die vier Säulen gem. NAP
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 vulnerable Personen in prekären Lebenslagen, (wirtschaftl.) Notsituation, 

keine oder nur mit ungesichertem Aufenthaltsstatus, Abhängigkeit: geringe 

Aussagebereitschaft 

 meist versteckt hinter legalen Tätigkeiten (Bauwesen, Hotellerie u. 

Gastgewerbe, Dienstleistungsbetriebe wie Coiffeur, Nagelstudios, 

Umzugsunternehmen, Landwirtschaft u. Lebensmittelverarbeitung, 

Kurierdienste) oder im Verborgenen (Hauswirtschaft: Reinigung, 

Kinderbetreuung, Betagtenpflege); oder

 in irregulären/illegalen Tätigkeitsbereichen (Zwangsbettelei, Trick- u. 

Einschleichdiebstahl, Drogenhandel)
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Personen und Betriebe mit erhöhtem Risiko
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VI. Inputs Migrationsamt
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Widerruf (bzw. Nichtverlängerung) der Aufenthaltsbewilligung 

Die Aufenthaltsbewilligung kann gemäss Art. 62 Abs. 1 AIG widerrufen werden, wenn die

Ausländerin oder der Ausländer:

a) oder ihr oder sein Vertreter im Bewilligungsverfahren falsche Angaben macht oder

wesentliche Tatsachen verschwiegen hat.

b) zu einer längerfristigen Freiheitsstrafe verurteilt wurde oder gegen sie oder ihn eine

strafrechtliche Massnahme im Sinne von Art. 59-61 StGB oder 64 StGB angeordnet

wurde.

c) erheblich oder wiederholt gegen die öffentliche Sicherheit und Ordnung in der Schweiz

oder im Ausland verstossen hat oder diese gefährdet oder die innere oder äussere

Sicherheit gefährdet.

d) eine mit der Verfügung verbundene Bedingung nicht einhält.

e) oder eine Person, für die sie oder er zu sorgen hat, auf Sozialhilfe angewiesen ist.

f) in rechtsmissbräuchlicher Weise versucht hat, das Schweizer Bürgerrecht zu erschleichen,

oder ihr oder ihm dieses aufgrund einer rechtskräftigen Verfügung im Rahmen einer

Nichtigerklärung entzogen worden ist.

g) eine Integrationsvereinbarung ohne entschuldbaren Grund nicht einhält.
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Widerruf der Niederlassungsbewilligung

Die Niederlassungsbewilligung kann gemäss Art. 63 Abs. 1 AIG nur widerrufen werden,

wenn:

a) die Voraussetzungen nach Art. 62 Abs. 1 lit. a oder b AIG erfüllt sind.

b) die Ausländerin oder der Ausländer in schwerwiegender Weise gegen die öffentliche

Sicherheit und Ordnung in der Schweiz oder im Ausland verstossen hat oder diese

gefährdet oder die innere oder die äussere Sicherheit gefährdet.

c) die Ausländerin oder der Ausländer oder eine Person, für die sie oder er zu sorgen hat,

dauerhaft und in erheblichem Mass auf Sozialhilfe angewiesen ist.

d) die Ausländerin oder der Ausländer in rechtsmissbräuchlicher Weise versucht hat, das

Schweizer Bürgerrecht zu erschleichen, oder ihr oder ihm dieses aufgrund einer

rechtskräftigen Verfügung im Rahmen einer Nichtigerklärung entzogen worden ist.



© MISA Ch. Rieben20.06.2023

Verhältnismässigkeitsprüfung -> Einzelfallprüfung
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Integration
Familiäre Situation

Finanzielle Situation
Arbeits- und 

Ausbildungswille

Anwesenheitsdauer

Gesundheitszustand
Wiedereingliederungs-

aussichten
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Weitere Aspekte

• Ermahnung / Verwarnung / Rückstufung

• Härtefall

• Vorläufige Aufnahme (Vollzug nicht möglich, zulässig oder nicht zumutbar)

• usw.



© MISA Ch. Rieben20.06.2023



© MISA Ch. Rieben20.06.2023

Zu Beginn bzw. vor Bewilligungserteilung:
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Quelle: KaPo SO

Musterbeispiel -> Zusammenarbeit/Informationsfluss
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VII. Fazit und Appell

Engagement, das nötige Know-how, die erforderlichen 

Hilfsmittel und eine optimierte Zusammenarbeit der EWG 

mit den versch. kt. Amtsstellen leisten einen 

unerlässlichen Beitrag zur Sicherstellung von Ordnung u. 

Sicherheit,  Verhinderung von Straftaten, Kostenersparnis 

und Erhalt einer hohen Lebensqualität u. 

Standortattraktivität. 

Migrationsamt
Migrationsamt
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 Fachgruppe Solothurner Einwohnerkontrollen: Regula 

Mohni, Hauptstr. 65, Zuchwil; 032 686 52 21; 

regula.mohni@vgso.ch

 Amt für Wirtschaft u. Arbeit (AWA): Stefan Hofer, 032 627 

95 34; stefan.hofer@awa.so.ch

 Staatssekretariat für Wirtschaft (SECO) 

 Kapo: Der/die für Ihre Gemeinde zuständige Postenchef/in

 Bundesamt für Polizei (fedpol): Koordinationsstelle gegen 

Menschenhandel u. -schmuggel (KSMM)

 Migrationsamt (MISA):

 Staatssekretariat für Migration (SEM)

 Frauenhaus Aargau-Solothurn: 062 823 86 00; 

info@frauenhaus-ag-so.ch

 Männerhaus ZwüscheHalt:  031 552 08 70; 

bern@zwueschehalt.ch

 Kinderschutz Schweiz: Schlösslistr. 9a, Bern, 031 384 29 

29; info@kinderschutz.ch

 Beratungs- und Schulungszentrum Menschenhandel und 

sexuelle Ausbeutung: Verein ACT 212, 3000 Bern, Tel. 076 

261 51 28; info@act212.ch

 Fachstelle Frauenhandel und Frauenmigration (FIZ): 

Hohlstr. 511, Zürich, 044 436 90 00; contact@fiz-info.ch

 Beratungsstelle Opferhilfe: Industriestrasse 78, 4600 Olten, 

062 311 86 66; opferberatung@ddi.so.ch; opferhilfe.so.ch

 traffiking.ch: 044 585 35 45

Weiterführende Informationen u. Ansprechpersonen
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Vielen Dank für

Ihre Aufmerksamkeit.
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